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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Institutionen und Volksrechte

Volksrechte

Als «Schattenparlamente» bezeichnete Marcel Dettling (svp, SZ) die sogenannten
«Bürgerräte» – ein Gefäss, in dem ein Dialog zwischen häufig zufällig ausgelosten
Bürgerinnen und Bürgern zu politischen Themen ermöglicht wird. Solche Projekte
würden in Ländern Sinn machen, in denen nicht so ausgebaute Beteiligungsrechte wie
in der Schweiz bestünden, so der Motionär. Es sei zu befürchten, dass solche
Bürgerräte die Institutionen in der Schweiz untergraben könnten. Es gebe solche
Gremien, die nachher mit Abstimmungsempfehlungen in die Debatte eingreifen
würden. Es sei deshalb mittels eines Gesetzes zu verbieten, dass sich der Bund an
solchen «Schattenparlamenten» finanziell beteilige. In der Ratsdebatte während der
Herbstsession 2022 vertrat Bundeskanzler Walter Thurnherr die ablehnende
Empfehlung des Bundesrats. Es handle sich bei Bürgerräten um niederschwellige
Partizipationsinstrumente, die «weit davon entfernt sind, Parlamente zu
konkurrenzieren oder sogar deren Aufgaben und Kompetenzen zu übernehmen»; sie
hätten auch keinerlei rechtliche Entscheidungskompetenz. Die finanzielle
Unterstützung solcher Projekte durch den Bund sei zudem eng begrenzt – der Bund
könne etwa im Rahmen des Kinder- und Jugendförderungsgesetzes solche Projekte
unterstützen –, weshalb der Bundesrat keinen Handlungsbedarf sehe. Gegenteiliger
Meinung schienen die 48 bzw. 23 Mitglieder der geschlossen stimmenden SVP- bzw.
Mitte-EVP-Fraktion zu sein. Die insgesamt 71 Stimmen reichten aber gegen die
ablehnenden 102 Stimmen aus den anderen Fraktionen nicht aus und die Motion wurde
entsprechend abgelehnt. 1

MOTION
DATUM: 12.09.2022
MARC BÜHLMANN

1) AB NR, 2022, S. 1358 f.; Mo. 22.3823; NZZ, 24.1.22
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